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11.40 

Abgeordnete Dr. Elisabeth Götze (Grüne): Frau Präsidentin! Wertes Hohes Haus! 

Liebe Frau Ministerin! Sehr geehrte Zuseherinnen und Zuseher! Vor drei Jahren, nein, 

vergangenes Jahr habe ich in Indonesien unterrichtet und da hat mich ein Kollege 

gefragt: Wie funktioniert eure Ausbildung? Ich habe schon davon gehört. – Ich musste 

ihm das genau erklären. Wir wissen, unsere Lehrausbildung, diese duale Ausbildung 

erntet international absolute Anerkennung und ist ein Erfolgsmodell, ein 

Vorzeigemodell, auf das wir alle sehr stolz sind. Sie wird international nachgeahmt und 

die Regierung will diesen erfolgreichen Weg weitergehen, indem sie die Lehre 

aufwertet und weiterentwickelt.  

Ein erster Schritt wurde hier im Frühjahr gesetzt, indem der Meistertitel 

beziehungsweise der Titel der Meisterin gleichwertig mit einem akademischen Grad 

geführt werden kann. Jetzt geht es um eine inhaltliche Weiterentwicklung der Lehre, es 

wird ein neuer Lehrberuf geschaffen. Damit kommt die Lehre wirklich im 

21. Jahrhundert an und schafft neue Perspektiven.  

Wir haben in den vergangenen Tagen viel von der digitalen Transformation, die in den 

Unternehmen ankommt, gesprochen. Es entstehen neue Berufsbilder, beispielsweise 

im modernsten Edelstahlwerk der Welt am Standort der Voestalpine Böhler Edelstahl 

in Kapfenberg. Dort werden Lehrlinge ausgebildet und auch benötigt, um 3D-Druck 

machen oder in der vernetzten Industrie-4.0-Welt arbeiten zu können. Derzeit machen 

es Unternehmen so, dass sie Lehrlinge beispielsweise in der Schlosserlehre oder auch 

als Werkzeugmacherinnen/Werkzeugmacher ausbilden lassen und sie dann die 

digitalen Kompetenzen dazu ausbilden. Der neue Lehrberuf fasst das zusammen, das 

heißt, die Lehrlinge werden bereits während ihrer Lehrausbildung auf diese neuen 

Herausforderungen vorbereitet. 

Ich denke, in dem Sinne ist dies ein wichtiger Beitrag, einerseits um den 

Fachkräftemangel zu beseitigen, andererseits um den Lehrlingen interessante, 

attraktive Berufsbilder zu ermöglichen, damit sie neue Perspektiven bekommen 

können. – Danke. (Beifall bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

11.43 

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Josef Schellhorn. – 

Bitte.  

 


